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PERSONELLES
Zum Tode von Prof. Dr. med. vet. Hans Heusser, Zürich

Am 8.November 1978 starb Prof. Dr. H.Heusser im hohen Alter von 94

Jahren, unerwartet und ohne sich vorher krank gefühlt zu haben. So stand noch im

Sterben ein guter Stern über ihm. Wir haben anlässlich seines 90. Geburtstages die

grossen Verdienste gewürdigt, die er sich als Lehrer an der Universität Zürich, als

Veterinäroffizier und als Politiker erworben hat (Schweiz. Arch. f. Tierheilk. 116,

489 [1974]). Prof. Heusser freute sich sehr über diese Würdigung und dankte dafür

in einem freundlichen Brief, worin zum Ausdruck kam, dass unsere Vorfreude auf

seinen 100. Geburtstag wohl doch zu optimistisch sei: «Ich bedaure nur, dass ich

nicht mehr so recht aktiv mitmachen kann. Es ist eben wie C.F.Meyer schreibt:

,Doch das Gespann erlahmt, die Pfade dunkeln, die ewigen Lichter fangen an zu

funkeln, die heiligen Gesetze werden sichtbar.' - Da habe auch ich mich zu fügen.»

Auf der Danksagung, die seine Angehörigen nach der Beerdigung versandten,

wurden die akademischen Titel weggelassen - es stand ganz einfach Hans Heusser-

Egg. Damit ward das Gedenken nicht so sehr auf die Erfolge und Verdienste des

Verstorbenen gerichtet, sondern auf seine Eigenschaft als lieber Gatte und Vater,

und weiter zurück zum Bauernsohn Hans, der im Muggenbühl über der Zürcher

Allmend aufwuchs, der mit unentwegtem Lebensmut seinen Weg ging und dabei

seinen Angehörigen, seinen Freunden und seinen Schülern so viel geschenkt hat.

Arnold Müller
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